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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TV 1862 Dillingen IV : TSV 1861 Nördlingen 
Samstag, 26.11.2022, 14:00 Uhr

Großer Jubel beim TV 1862 Dillingen IV – 9:7 Heimerfolg

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TV 1862 Dillingen IV am
vergangenen Samstag in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, verdeutlicht auch
das Satzverhältnis von 34:31 aus Sicht der Heimmannschaft. Den umjubelten Schlusspunkt unter
das 8. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Stella / Dittmann. Nach diesem Erfolg haben
die Spieler um den Einser Luca Stella nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Stella / Dittmann konnten Schröppel / Senft in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Punkt für die Mannschaft beitragen. Wiedemann / Jüllich wehrten eine 1:0 Satzführung von
Hock / Svendsen ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Handl / Langer
versäumten es mit einem 8:11, 13:11, 7:11, 4:11 gegen Kirschner / Liebl, einen Punkt für ihr Team
zu erspielen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit
nur einem Satzverlust ging dann Luca Stella gegen Tim Schröppel durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Paul Wiedemann konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Andre Hock beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Den Sieg von Marcel Kirschner konnte Daniel Dittmann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Recht kurzen Prozess machte danach dagegen Johannes
Jüllich beim 11:6, 11:8, 11:6 mit Sven Svendsen und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als
sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwischenzeitlich musste Benjamin Handl zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Maximilian Senft aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Einen Zähler für
das Team verpasste Manuel Langer bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Tobias
Liebl. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten Satz, der insgesamt 38 Ballwechsel umfasste.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1862 Dillingen IV und des TSV 1861
Nördlingen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Luca Stella bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Andre Hock. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Paul
Wiedemann und Tim Schröppel, die Paul Wiedemann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indessen dann
Daniel Dittmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sven Svendsen ab dem ersten Ballwechsel.
Das musste man neidlos anerkennen. Der neue Zwischenstand war 7:5. In vier Sätzen verlor
Johannes Jüllich seine Partie gegen Marcel Kirschner, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden
konnte. Nach einem Erfolg für Benjamin Handl sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Satzführung gegen Tobias Liebl letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Nur einen Satz verlor indes Manuel Langer beim 11:5, 4:11, 11:6, 11:8 gegen Maximilian
Senft und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Der Start in die Partie hätte für Stella / Dittmann besser laufen können, doch gewannen sie
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Hock / Svendsen noch in vier Sätzen und steuerten
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somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV 1862
Dillingen IV war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TV 1862 Dillingen IV am 04.12.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV Harburg 1907, während der TSV 1861 Nördlingen am 03.12.2022 gegen den SV
1947 Holzheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1862 Dillingen IV

Doppel: Stella / Dittmann 2:0, Wiedemann / Jüllich 1:0, Handl / Langer 0:1 
Einzel: L. Stella 1:1, P. Wiedemann 2:0, D. Dittmann 0:2, J. Jüllich 1:1, B. Handl 1:1, M. Langer 1:1 

 TSV 1861 Nördlingen
Doppel: Hock / Svendsen 0:2, Schröppel / Senft 0:1, Kirschner / Liebl 1:0 
Einzel: A. Hock 1:1, T. Schröppel 0:2, S. Svendsen 1:1, M. Kirschner 2:0, T. Liebl 2:0, M. Senft 0:2


